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Markt Schwaben – Herren-
Kreisklassist FC Markt Schwa-
ben hat sein Trainerteam um
eineweiterePositionverstärkt.
Wolfgang Widl (30), zuletzt
sechs Jahre beim Ligarivalen
TSV Egmating als Coach tätig,
hat sich dem Fußballverein im
Landkreisnorden angeschlos-
sen.
Aus dem dort bestehenden

DreiergespannmitCheftrainer
Alexander Brandt sowie den
AktivenAlexanderDremelund
Florian Niederdorf wird damit
eine Vierer-Kombo. Denn, so
erklärt Herrenleiter Frederic
Speicher,BrandthabeseineZu-
sagefüreineweitereSaisonmit
der „Bitte um Unterstützung
durch einen zweiten Mann an
derLinie“gegeben. „Erbraucht
jemand,mit demer sichneben
dem Platz auch schnell austau-
schenkann.“
Gesagt, getan: Kontakt mit

dem 30-jährigen Widl habe es

bereits im vergangenen Jahr
gegeben,unddanachauchwei-
ter immer mal wieder in loser
Form, wie Speicher erläuterte.
Als eskurz vor Saisonschluss in

einemTelefonat umeine Spiel-
verlegung ging, sei man auch
auf die kommendeRunde zum
Sprechen gekommen. Danach
trafen sich Speicher undWidl,

auch zusammen mit Brandt –
undwurdensichschnell einig.
Was die EntscheidungWidls

zugunsten desMarkt Schwabe-
ner Clubs beschleunigte, war
wohl auch die Nähe zu seinem
WohnortAnzing.Ab1. Juliwird
der 30-Jährige offiziell dem
Trainerteam angehören. „Er
wird aber definitiv kein Spie-
lertrainer sein“, betonte der
FCMS-Herrenleiter, „aktiv viel-
leicht mal in der Zweiten, aber
in der Ersten soll er nur an der
Linie wirken“. Welche genaue
Rolle oder Aufgabengebiete
Widl abdecken wird, werde
nach interner Absprache noch
festgelegt. „Dasmuss sich alles
ersteinschleifen“, soSpeicher.
Der Vorbereitungs-Start-

schuss der Markt Schwabener
FC-Kicker wird jedenfalls am
Dienstag, 15. Juli, um 19.30 Uhr
am Sportplatz an der Finsinger
Straße erfolgen. Mit derzeit
noch marginal verändertem

Kader: Elias Kinne (studien-
bedingt) und Johannes „Jojo“
Huber (verletzungsbedingt/
nun Jugendtrainer) sind nicht
mehr dabei, dafür gehörenmit
Stürmer Leon Kümmel und
Linksfuß Benedikt Krumey
zwei hoffnungsvolle A-Junio-
ren der SG Forstinning/Markt
Schwaben nun fest zumKader.
„Sie haben schon in der Ersten
ausgeholfenundsindeinegute
Verstärkung“, freute sich Her-
renleiter Frederic Speicher auf
derenVerstärkung. OLAF HEID

Verstärkung an der Seitenlinie
FUSSBALL – KREISKLASSE FC Markt Schwaben verpflichtet Wolfgang Widl

Verstärkung durch „WW“ fürs FCMS-Trainerteam: Wolfgang
Widl (re.) kommt neu beim Kreisklassisten dazu, hier offiziell
begrüßt von Herrenleiter Frederic Speicher. VEREIN

FCMS-Vorbereitung
19./20.Juli: Trainingswochenen-
de; 25.Juli,19.30 Uhr: Vorberei-
tungsturnier Finsing (A); 3.Au-
gust,11.30 Uhr: FT Dreistern-
Neutrudering (A);10.August,15
Uhr: SpVgg Neuching (A);13.
August,19.30 Uhr: FC Anzing-
Parsdorf (A);16.August, Uhrzeit
offen: TSV Ebersberg II (A); 24.
August: Punktspielstart.

Kirchseeon – Bei der dritten
Ausgabe des Mädchen-Fußball-
Grundschulcups in Kirchseeon
holten sich die Schülerinnen
aus Aßling den Hattrick – alle
Titel gingen nämlich bisher an
sie und ihren Erfolgscoach Joe
Albersinger, den Ex-Regionalli-
ga-TrainerundaktuellenSport-
direktordesTuSHolzkirchen.
ImerstenSpielhattendieAß-

linger Mädchen noch Proble-
me, anschließend spielten sie
wunderschönen Kombinati-
onsfußball und gewannen alle
Spiele.DieEbersberger Fußbal-
lerinnen wurden ihnen zeit-
weise aber in Sachen Titel ge-
fährlich und gewannen hoch-
verdientdenzweitenPlatz.
Philipp Kehls Zornedinger

Team freute sich über zwei Sie-
gen in vier Spielen und den
dritten Platz auf dem Trepp-
chen. Die Plieninger Schüler-
mannschaft verlor mehrmals
in knappen Spielen. Der Gast-
geber aus Kirchseeon freuten
sich über einige Tore und schö-
neSpiele.
Bei der Siegerehrung lobte

die Schulsportbeauftragte des
Landkreises, Katrein Chirco,
das schöne Fußballturnier und
bedankte sich bei Kirchseeons
„Mister Fußball“, Werner We-
ber, und dem Kirchseeoner
Lehrer Walter Rädler für die
perfekte Ausrichtung. Großer

Dank ging auch an die Helfe-
rinEllaPuntarunddie souverä-
nen Schiedsrichter Marc Jurca,
Ergli Gasha, Milot Potoko und

MaxiKrause. Ein Sponsor über-
reichte allen Mädchen schließ-
lich noch einen unvergessli-
chen Preis: Tickets für ein Bun-

desligaspiel der FC Bayern-
Frauen in der Allianz-Arena in
den Sommerferien gegen
BayerLeverkusen. bj/ez

Titel-Hattrick und Arena-Tickets
Vier Spiele, vier Siege: Team Aßling gewinnt erneut Mädchen-Fußball-Grundschulcup

Triple-Siegerinnen: Die Grundschülerinnen aus Aßling feiern mit Erfolgscoach (hi. li.) Joe Albersinger in Kirchseeon den dritten
Turniersieg beim Mädchen-Fußball-Grundschulcup. KN

Endstand
1. Aßling (12 Punkte), 2. Ebersberg
(7), 3. Zorneding (6), 4. Pliening
(2), 5. Kirchseeon (1).
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JulianBetzl
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SPORT

ZweiMädchenteams im
CUP-Bezirksfinale

Landkreis – Nach vierWochen
Merkur CUP-Pause rollt an die-
sem Wochenende wieder der
Ball beim weltweit größten E-
Jugendfußballturnier. Aus
Landkreissicht stehen dabei
die Bezirksfinals der Mädchen
im Fokus. Im Bezirksfinale A,
das am Sonntag, 29. Juni, um
9.30 Uhr auf dem Sportgelände
des TSV Rott angepfiffen wird,
spielen der SCBaldham-Vaters-
tetten und die SG Aßling/Gra-
fing um ein Ticket für das gro-
ße Finalturnier (20. Juli) in Un-
terhaching. Beide Mädchen-
teams hatten sich in der
Vorrunde als Gruppensieger
qualifiziert. Das SCBV-Team
um Trainer Javier Ribelles be-
kommt es mit Gastgeber SG
Rott, FFC Wacker München
und den Dachauer Land Junio-
rinnen zu tun. FC Perlach, ESV
München und SpVgg Altener-
ding lauten die Aufgaben für
dieSGAßling/Grafing. bj

Der Spielplan des Mädchen-
Bezirksfinals A als QR-Code.

Forstinning – Seine Zeit beim
VfB Forstinning ist zu Ende:
MohamadAwatawechseltvom
Landesliga-Absteiger indieBay-
ernliga und schließt sich Türk-
gücüMünchenan.34Torein62
Spielen, dazu neun Assists:
KeinWunder,dassderVfBalles
versuchte, um Mohamad Awa-
taindeneigenenReihenzuhal-
ten. Und, dass die Vereine nur
so Schlange standen, um den
31-jährigen Freistoßkünstler zu
sich zu locken. „Ich hatte viele
Gespräche, mit über 15 Verei-
nen“, erzählte Awata im Ge-
spräch mit Fussball Vorort/Fu-
Pa. Das Rennenmachte amEn-
de der Regionalliga-Absteiger
TürkgücüMünchen.
„Es war eine sehr schwere

Entscheidung“, gestand der
ehemalige spielende Co-Trai-
nerForstinnings. „IchhatteAn-

gebote ausderBezirksliga, Lan-
desliga und Bayernliga“. Zu
Türkgücü knüpfte Awata be-
reits vor acht Jahren Kontakte,
seitdemstander imengenAus-
tausch mit Sport-Vorstand Ser-
dar Yilmaz. Mehrmals in der
Vergangenheit führten Awata
und Türkgücü Gespräche über
einen Transfer, doch „es gab
immer Gründe, warum der
Wechselnichtzustandekam“.
InZeitendesUmbruchs –Ab-

stieg aus der Regionalliga, Trai-
ner und Identifikationsfigur
AlperKayabunarwechselt zum
TSV 1860 II – bekommt Türk-
gücü nun einen erfahrenen
Mann, der bereits in etlichen
Regionalliga-Spielen (TSV 1860,
Heimstetten, Schweinfurt) sei-
ne Qualitäten bewiesen hat.
Und Awata verspricht: „Ich
werde alles geben, auf und ne-

ben dem Platz. So, wie ich es
immergetanhabe.“
Auch sportlich ist sein Ziel

klar: „Ich will oben mitspie-
len“. Noch wichtiger sei es je-
doch erstmal „zusammenzu-
halten, gemeinsam anzupa-
ckenundhinter demVerein zu
stehen.“ Seiner Verantwortung

ist sich Awata bewusst, doch
„die habe ich immer schon ge-
tragen – egal, ob imKrieg in Sy-
rien, auf der Flucht nach
Deutschland oder sonst wo“.
Mit Anfang Zwanzig kamAwa-
tanachDeutschland,nachdem
er zwei Jahre über die Balkan-
route aus Syrien geflüchtet

war.
Türkgücü selbst zeigte sich

glücklich sich über den Trans-
fer-Coup. Sport-Vorstand Ser-
dar Yilmaz betont in der ver-
einseigenen Transfermeldung:
„Mo bringt eine enorme Porti-
on Erfahrung und Spielintelli-
genzmit.Erweiß,wiemanVer-
antwortung übernimmt, auf
und neben dem Platz. Genau
solcheTypenbrauchenwir,um
alsTeamweiterzukommen.“
Seine zwei Jahre in Forstin-

ning behält der Standardspezi-
alist Awata in bester Erinne-
rung. „Persönlich lief es für
mich super, aber auchmensch-
lichhabeichmichsehrwohlge-
fühlt. Ich habe immer den
Rückhalt im Verein gespürt.
Und wer weiß, vielleicht kom-
me ich eines Tages nach Fors-
tinningzurück.“ (mg)

„Gespräche mit über 15 Vereinen“
FUSSBALL Abschied aus Forstinning: Türkgücü München macht das Rennen um Mo Awata

Konnten als Trainerduo auf und neben dem Platz den Forstin-
ninger Landesliga-Abstieg nicht verhindern: (links) Ivica Coric
und Mohamad Awata. STEFAN ROSSMANN

SGAßling/Grafingsucht
Nachwuchsspielerinnen

Aßling/Grafing – Die Spielge-
meinschaft Grafing/Aßling ist
auf der Suche nach Neuzugän-
gen für ihre Fußball-Mädchen-
mannschaften. Daher bietet
dieSGammorgigenFreitag, 27.
Juni, einen „GirlsDay2025“ für
alleMädchen ab dem Jahrgang
2019 und älter auf dem Trai-
ningsgelände des TSV Aßling
an. Von 16 bis 18 Uhr rollt der
Ball am Büchsenberg – und
kommt danach aber keines-
falls zum Stehen. Denn dem
„Girls Day“ folgen zwei
Schnupperwochen, in denen
die potenziellen Neuzugänge
ganzunverbindlich indenTrai-
ningsbetrieb der E-, D-, C- und
B-Jugendmannschaften rein-
schnuppern können. Ab Sep-
tember trainieren zudemdie F-
Mädels immer Samstagvormit-
tag. Der Link für das Anmelde-
formularfürden„GirlsDay“so-
wie für die offenen
Trainingswochen ist auf den
Instagram-Kanälen des TSV
Grafing (@tsvgrafing_fussball)
und TSV Aßling (@tsv1932ass-
ling) zu finden. bj
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